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In dieser Edition werden Kenntnisse des Ministeriums 
für Staatssicherheit (MfS) der DDR-Auslands-Aufklä-
rung über die Elektronische Kampfführung (EloKa) der 
Bundeswehr und NATO aufgezeigt. Als Quellengrundla-
ge dienen bisher unveröffentlichte Dokumente aus der 
Behörde des Bundesbeauftragten für die Unterlagen des 
Staatssicherheitsdienstes (BStU).

„Ohne Exzellenz in der EloKa sind Bundeswehr und NATO-
Truppen und deren Waffensysteme kaum überlebensfähig. Sie 
sind entscheidend für eine erfolgreiche Operationsführung. Die 
Konvergenz von Cyber- und EloKa-Fähigkeiten mündet 
inzwischen in einer sogenannten Spektrum-Kriegsführung. 
Was hier alles entwickelt und angewendet wird, ist einmal 
mehr streng geheim. Es dürfte Jahrzehnte dauern – wenn 
überhaupt –, bis diese Geheimnisse derart umfassend und 
eindrucksvoll gelüftet werden, wie dies Jörg Beining in 
seiner vorliegenden Forschungsarbeit gelungen ist.“

Oberst a.D. Ralph Thiele

Jörg Beining war von 2015 bis 2019 Lehrbeauftragter am 
Institut für Geschichte an der Stiftung Universität Hildes-
heim mit Schwerpunkt Kalter Krieg und Zeitgeschichte, 
wo er auch dieses Forschungs- und Editionsprojekt ver-
folgte. Dort ist er weiterhin als Institutsbeauftragter für 
audiovisuelle Medien tätig.
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